
Hallo,



ich habe mich hier als SecretWriter angemeldet, aber wer es persönlicher mag, darf mich auch gerne Coco
nennen. Dies ist natürlich nicht mein echter Name. 



Ich bin 18 Jahre alt und in Berlin geboren und aufgewachsen. Seit ich in der 7. Klasse bin schreibe ich
hobbymäßig Kurzgeschichten / Anfänge / Erzählungen und ähnliches im unprofessionellen Rahmen und mit der
Leidenschaft für das schreiben allgemein unabhängig von der im Unterricht erklärten Regeln (für zum Beispiel
Kurzgeschichten, Romane und ähnliches).



Angefangen hatte ich mit einer einfachen nichts sagenden Kurzgeschichte über einen Suizid (Nein ich bin /
war nicht suizidgefährdet) und ab dann hatte ich nur Erotika geschrieben. (Welch Ironie, damit in einem Alter
anzufangen wo Sex noch nicht mal so richtig gesetzlich erlaubt ist).



Und bereits da hatte ich das Problem, der Ausdauer. Ich habe bisher nur eine einzige Geschichte (von
bestimmt über 10) zu Ende gebracht. Und natürlich habe ich es auch ein wenig ausgenutzt, dass bei
erotischen Texten Schreibstil, Plot und Logik eher eine untergeordnete Rolle spielt.



Kurz: ich habe mit knapp fünf Jahren Schreiberfahrung ungefähr das wissen, von jemandem, der selbst noch
nie etwas zu Papier gebracht hat. Aber, um auch was gutes zu nennen, ich finde mein Schreibstil hat sich
trotz allem verbessert und ich bin sehr froh darüber, dass er nicht meiner furchtbaren Sprache gleicht.



Im letzten Sommer habe ich mir vorgenommen, etwas zu schreiben, was nichts mit Erotik zu tun hat. Einen
Thriller. Oder was auch immer da letztendlich draus wird (im großen und ganzen ist mir das Genre nicht so
wichtig). Somit sollte das Werk mein Einstieg in die "normale" Literatur werden. Eine ziemlich
große Last für das Werk und auch nicht besonders clever vom Autor, alles auf eine Karte (oder besser: ein
Buch) zu setzen. Und es hat sich daraus eine Schreibblockade entwickelt. Großartig. 



Hinzu kommen Zweifel. Ich bin mit dem Anfang eigentlich echt zufrieden. Sogar so zufrieden, dass ein
Grund für die Schreibblockade ist, dass ich Angst habe, es zu versauen. Dennoch frage ich mich, ob das
wirklich ein guter Anfang ist, ob davor vielleicht noch mehr gesagt werden sollte, vielleicht sollte man im Plot
früher einsteigen? Oder ähnliches (ich werde es vermutlich eh irgendwann hier veröffentlichen, dann werde ich
nochmal alle bedenken dazu schreiben.). 



Ich denke, dass man jetzt schon einen ungefähren Einblick in meine Person hat. Mein Profil werde ich
demnächst auch noch vervollständigen. 



Zur Info: Ich bin mit dem Handy hier unterwegs. Ich schreibe eigentlich alles am Smartphone. Das soll keine
Endschuldigung für eventuelle Schreibfehler sein, aber es könnte erklären, wenn ich Probleme mit diversen
Funktionen in diesem Forum habe. 



Abschließend noch liebe Grüße aus Berlin 

SecretWriter
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